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SehrgeehrterKunde,

hiermit möchten wir Sie zum Erwerb Ihrer neue Commander Fernsteueranlage beglückwünschen. Diese voll digitale
FernsteueranlageverfügtübereineFüllevonFunktionenwelchespeziellaufdieBedürfnissevonFunktionsmodellenwie
Trucks,BaumaschinenundSchiffezugeschnittensind.
DieFernsteuerungverwedetzurDatenübertragungdenweitverbreitetenundzuverlässigarbeitendenbluetoothStandart.

DieIhnenvorliegendeKurzanleitungdientdazudassSiesicheinenschnellenÜberbilcküberdiegrundlegendenFunktionen
verschaffenkönnenundsollIhnendenEinstiegindieCommanderTechnologieerleichter.TiefgreifendeInformatioenenzu
deneinzelnenThemenkönnensiedemCommanderHandbuchentnehmen.

TechnischeDaten:

Sender
Proportionalkanäle
Schaltkanäle
Steuerknüppel
Fahrhebel
Zusatz-Steuerkranz
Display(Diagonale)
DisplayAuflösung
Displaybeleuchtung
AnzeigeSchalterbelegung
Vibrationsalarm
Sound/Sprach-ausgabe
AnzeigeTelemetriedaten
StatusanzeigeLicht/Getriebe
SD-Karte
Gewicht
Maße(BxHxT)
Akku
Reichweite

Commander5000
12
20
4D
ja
ja

2x94mm
240x128
ja,beide

ja
ja
ja
ja
ja

StandartSD
2100g

225x95x270mm
6Zellen2000mAh7,2V

max1000m*

Commander1000
6-10

14-15
2D/alternativ3D

nein
optional

94mm
240x128

ja
nein

ja
ja
ja
ja

StandartSD
1500g

225x95x190mm
6Zellen2000mAh7,2V

max1000m*

CommanderBasic
4-10

12
2D

nein
nein

54mm
128x64

ja
nein
nein
nein

ja
ja

microSD
1150g

225x110x205mm
8Zellen2000mAh9,6V

max1000m*

Haftungsausschluß/Schadenersatz:

DieEinhaltungderBedienungsanleitungsowieInstallation,BetriebundWartungdermitdieserfernsteueranlagebetriebenenModelle
undallerdamitverwendetenKomponentenkönnenvonderFa.ScaleARTnichtüberwachtwerden.Daherübernimmtdie
Fa.ScaleARTkeinerleiHaftungfürVerluste,SchädenoderKosten,diesichausderfehlerhaftenVerwendungundBetriebergebenoderin
irgendeinerWeisedamitzusammenhängen.
Das ScaleART Commander System wird ständig weiterentwickelt. Dies kann dazu führen dass die Soft- und Hardware von dieser
Beschreibungabweicht.

Soweit gesetzlich zulässig, ist die Verpflichtung der Fa. ScaleART zur Leistung von Schadenersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund,
begrenztaufdenRechnungswertderandemSchadenstiftendenEreignisunmittelbarbeteiligtenProduktederFa.ScaleART.Diesgilt
nicht, soweit die Fa. ScaleART nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften wegen Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit unbeschränkt
haftet.
DieseFernsteuerungistkeinSpielzeugundfürJugendlicheunter14Jahrennichtgeeignet.JeglichetechnischeÄnderungundModifika-
tionbehaltenwirunsvor.FürIrrtümerundDruckfehlerübernehmenwirkeineHaftung.NachdruckundVervielfältigungnurmitunserer
ausdrücklichen,schriftlichenGenehmigunggestattet.
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*DieHerstellerangabefürdasSende-undEmpfangsmodulbeträgtmindestens1000m.JenachEinbauimModell
(Metallgehäuse)undUmgebungsbedingungenkanndieReichweiteaberdeutlichgeringerausfallen.Wirhabendie
ReichweiteunterungünstigenVerhältnissenausgetestetundkönnendiesemitmind.300mbestätigen.



Scaleart OHG Schillerstraße 3  D-67165 Waldsee
KurzanleitungScaleART

Seite3

Bedienelemente:
Ein/Ausschalten:DrückensiedieroteTaste.ZumAbschaltenhaltenSiedieTastegedrücktbisdieAbschiedsmeldung(Byebye)
erscheint.BeiderBasicschiebenSiedenPowerSchalternachoben.
CancelverlässtalleFunktionenohnedauerhafteÄnderung.MehrfachesDrückenführtimmerzurückzumHauptbildschirm.
MenuruftdasHauptmenüaufunddientbeiEingabenzurschnellenAuswahltypischerWerte.BeiderBasicerreichenSiedas
MenudurchdruckaufEnter.
CursorkreuznavigiertdurchdieMenüsundändertEingabewerteschrittweise.
OKbestätigtEingaben.Werte,diedauerhaftgespeichertwerden,erfordernlängereshaltenvonOK.BeiderBasicwirdOKdurch
druckaufdasCursorkreuzeingegeben.

Tipp: Sie können an allen Einstellungen herumspielen ohne dabei etwas dauerhaft zu verstellen wenn sie die Funktion
anschließendmitCancelverlassen.DauerhaftgespeichertwirdnurbeilangemDruckaufOK.

Laden:
DieLadebuchsebefindetsichanderCommander5000und1000hintenrechts.Akku:NiMh,2000mAh,7,2Volt.

BeiderBasicbefindetsichdieLadebuchsevornerechts.AkkuBasic:NiMh2000mAh,9,6Volt.

ZumLadenbenötigenSiedasScaleARTLadekabelArt.Nr.:76000026odereinStandardRobbe/FutabaSenderladekabel.

Ein/Ausschalter

Menu

Cancel

Cursorkreuz

OK

Ladebuchse

Ein/Ausschalter

Menu

Cancel

Cursorkreuz

OK

Ein/Ausschalter

Cursorkreuz/OK

Cancel

Ladebuchse

Hauptdisplay

Menu
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Modelleverbinden:
StellenSiesichvorjedesModellhateineTelefonnummer(BT-Adresse).
JederCommander-Sender,derdieNummerhat,kanndasModell"anrufen"undsteuern.JederEmpfängerkannimmernurmit
einemSenderzurZeit"telefonieren",fürandereistsolange"besetzt".
DerSenderhateinModell-AdressbuchmitNamenundNummern.
IndasAdressbuchkommenSiewennSieausdemHauptbildschirmherausoderdrücken.WeiteresDrückenaufoder.
blättertdurchdasAdressbuch,zumAufrufendesgewähltenModellshaltensieOKbisimDisplay„Modellwechsel“erschient.
Das letzteModellwelchessieausdemAdressbuchheraus"angerufen"habenwirdbeimnächstenEinschaltendesSenders
automatischwiederkontaktiert.

NeuenEmpfängerinsAdressbuchaufnehmen:

GehenSieinsMenü,dannmitauf„Sendermenü“unddortauf"Modellesuchen".SieerhalteneineListeallererreichbaren
Empfänger,d.h.eingeschaltet,nichtmiteinemanderenSenderinKontaktundnicht"verborgen".WennSieausdieserListeein
Modell"anrufen"dannistdieAdressenurvorübergehendimSendergespeichert.
Um das Modell ins Adressbuch aufzunehmen gehen Sie anschließend ins Menu "Modellmenü", auf "Modell Name" und
speichernSiedenNamenmitlangemDruckaufOK.
AbjetzterscheintdiesesModellinderListeimAdressbuchundlässtsichwieobenbeschriebenanrufen.
Empfänger,derenNamenmit"#"beginnen,könnenvonallenSendernmit"Modellesuchen"gefundenwerden.Ohne"#"gilt
derEmpfängerals"verborgen"undwirdinderSuchliste(auchauffremdenSendern)nichtmehrangezeigt.
Durch langes halten ( > 5 sec.) der Taste auf dem Empfänger wird er wieder sichtbar und bekommt den Standard-Namen
#CM1000bzw.#CM5000.

Rechts-oderLinkshändigerBetrieb
GehenSieinsMenu,dannmitauf„Grundeinstellungen“,dortauf„KnüppelMode“undOKdrücken.
Mit     und    dengewünschtenModuswählen.ÄnderungenhiersindzumTestensofortwirksam.Dauerhaftspeichernmit
langemDruckaufOK,verlassenohneÄnderungmitCancel.

Empfängerkonfigurieren:
UmEinstellungenamEmpfängervorzunehmenmussdasModellmitdemSenderverbundensein.

VordefinierteKonfigurationenLaden:

UmeinedervorbereitetenModellkonfigurationenzuladengehensieinsMenüauf„Modellmenü“,blätternganznachuntenauf
„Vorkonfigurierte“unddrückenOK.WählenSiedengewünschtenEintragundbestätigensiemitlangemDruckaufOK.Dieneue
KonfigurationistabsofortaufdemEmpfängeraktiv.
DieverfügbarenKonfigurationenundderenDetailsentnehmenSiederTabelleimAnhang.

Konfigurationändern:

DiegesamteKonfigurationerfolgtaufBasisderAnschlüsseamEmpfänger.
Es gibt Anschlüsse die von Außen zugänglich sind, beispielsweise für Servos, Sensoren oder Pumpe. Und es gibt interne
Anschlüsse,dazuzählendieFunktionsbausteine(Mischer).

GehenSieinsMenüauf„Modellmenü“,dannentwederauf„Anschlüsse“oderauf„Funktionsbausteine“unddrückenSieOK.Mit
undblätternSiedurchdieKarteikartenaufdenenfürjedenAnschlussdiewichtigstenParametergezeigtwerden.
EinfacheAnschlüssehabeneinenormaleKarteikarte.
Funktionsbausteine(Mischer)besitzenzwei Eingängeund liefernmeistzweiSteuersignale,darumhabensieeinezweiseitige
Karteikarte(rechts/links)mitdoppeltbreitemReiter.
UmdieParameterdesgezeigtenAnschlusseszuänderndrückenSieOK.
DerInhaltdesnunerscheinendenMenüshängtvonderBetriebsartdesAnschlussesab.
ÄnderungenvonParameternwerden(außerbei„Modus“und„Kanal“)sofortvorübergehendaktiv.Umsiedauerhaftzuspeichern
haltenSieOKgedrücktbiswiederdasMenüerscheint.
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DiefolgendeAufstellungerklärtdiewichtigstenPunkte:

-NameBestimmtdasangezeigteRückmeldesymbolunddiezugeordneteFunktionaufdemLichtbusbzw. IR (Blinker,Licht,

Sperren, Kupplung, Anhängerservos). Ist außerdem eine Gedankenstütze was an diesem Anschluss hängt. Es stehen 254

vordefinierteBegriffezurAuswahl.

-TextHierkanneineeigneBezeichnungzujedemAnschlussangegebenwerden.

-ModuslegtdieBetriebsartdesAnschlussesfest,beispielsweiseobImpulsefürServosodereineinfachesSchaltsignalerzeugt

werden.WelcheModizurVerfügungstehenhängtvomAnschlussunddemEmpfängerab.Auflistungsieheunten.DrückenSie

kurzaufOKumdieAuswahlaufdemEmpfängerzuaktivieren.

-Kanalbestimmtwomitgesteuertwird.DreiGruppenwerdenmitundgewählt:

 -SteuerelementeamSender,zurselektionbewegensiedengewünschtenKnüppel/Schalter;

 -Funktionsbausteine,undselektiertdieDatenvomgewünschenBaustein;

 -Anschlüsse,undselektierteinenanderenAnschlussalsSteuerdatenquelle;

 DrückenSiekurzaufOKumdieAuswahlaufdemEmpfängerzuaktivieren.

-EbenenlegtfestinwelchenEbenenderAnschlussaktivist.undbewegtdenCursor,oderschaltendieAktivierungs-

markeeinoderaus.

-Reverse/Betrag hier gibt es vier Optionen: "normal" und "reverse", außerdem noch "nur links" und "nur rechts“. Bei den

letzterendrehtdasServounabhängigvonderKnüppelrichtungnurindieeingestellteRichtung.

-ServoMittejustiertdieMittellagedesServos.

-WegelegtdieServowegefürrechtsundlinksfest.undselektiertdieSeite,undändertdenWert.

-ExpolegtSteuerkurvefürrechtsundlinksfest.undselektiertdieSeite,undändertdenWert.

-Abschaltezeitlegtfestobbzw.nachwelcherZeitunbenutzteServosindenRuhezustandgehen.

-TotbereichbestimmtbeiServoswieweitderKnüppelbewegtwerdenmussumdenRuhezustandzuverlassen.BeiSchaltfunk-

tionengibterdieDifferenzzwischenein-undausschaltenan(Hysterese).

-FailsafesetztdieFailsafe-Position(wirdangefahrenwennkeineVerbindungzumSenderbesteht,beiReglernunbedingtso

einstellendassderMotorstehenbleibt).Bei„kein“bleibtdasServoaufderletztenempfangenenStellung.

-StellzeitlegtfestwieschnelldasServomaximaldrehensoll.undselektiertdieSeite,undändertdenWert.

-SchaltpunktbestimmtbeiSchaltfunktionendenAnsprechpunkt.

-SchaltertextelegenfestwelcheTexteeinAnschlussimModusSchaltfunktionandenSenderzurückliefert.Standardist„ein“

und„aus“.

-AnsprechenlegtfestwieempfindlichServosim„Hydraulik-Modus“aufdenSteuerknüppelreagieren.

-RastpunktelegtfestinwievieleStellungenServosim„Rastservo-Modus“einrasten.

-AnschlussResetSetztdenAnschlussaufzumModuspassendesinnvolleWertezurück.Kanal,Modus,Ebenen,NameundText

werdennichtverändert.

-Alarmmax/AlarmminjustiertbeiEingängendieAlarmschwellen.UmdieSchwellezudeaktiviernaufdenhöchsten(max)

bzwdenniedrigsten(min)wertstellen.

-AnzeigeformatbestimmtwiederMesswertaneinemEinganginderTelemetriedargestelltwird.

-EinheitbestimmtmitwelcherEinheitderMesswertinderTelemetriedargestelltwird.

Infrarot/Lichtbus

UmdieFunktionenaufdemBusoderInfrarot-AusgangzusteuernlegenSieeinfachineinemfreienAnschlussoderineinem

Funktionsbaustein eine Schaltfunktion an und geben Sie dieser den entsprechenden Namen. Auch der Multiswitch-

FunktionsbausteinbeeinflusstsoBusundInfrarot.

Telemetrie

VierWertekönnenimDisplayangezeigtwerden.GehenSieinsMenü,„Modellmenü“unddortauf„Telemetrie“.

„Telemetrie-Ebenen“ bestimmt in welchen Ebenen der Empfänger Telemetriewerte liefern darf. Normalerweise sollten alle

Kästchenangehaktsein.

Um eine Telemetrie einzurichten gehen sie auf „Anzeigefeld wählen“.  Sie bekommen die 4 verfügbaren Felder angezeigt,

selektieren sie mit den Cursortasten das gewünschte Feld und drücken Sie OK. Damit gelangen Sie direkt zum Punkt

„Datenquellewählen“.SiesehennundiebekannteDarstellungderAnschlüssedesEmpfängersinKarteikarten.WählenSiemit

       und        den Anschluss dessen Werte Sie sehen möchten und drücken Sie OK. Sie gelangen direkt zum Punkt

„Scalierung/Null“.AngezeigtwerdenobenlinksdieScalierung,rechtsderNullpunkt,mitundwechselnsiezwischen

diesenWerten.Scalierungauf„aus“heißtdassdiesesFeldnichtangezeigtwird.„ein“liefertdieDatendesAnschlusses1:1.

SiekönnenjedenPunktdieserAbfolgeauchdirektausdemMenuaufrufen.
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SenderUpdate:
Vorgehensweise:

1.Firmware-DateientpackenundaufeineneuformatierteSD-Kartespeichern.

Basic: MicroSDKarteverwenden

 2.SD-KartevonhintenmitdenKontaktflächennachunteneinlegen.DieKarterastetfühlbareinundschließtbündig

 mitdemGehäuseab.

SA-1000: StandartSDKarte

 2.SchraubenaufderUnterseitedesSenderslösen,Deckelvorsichtigentfernen.Achtung:Lautsprecherkabel.Dieses

 kannangeschlossenbleiben.

 3.SD-KartemitdenKontaktflächenzuIhnenzeigendeinlegen,dieKarterastetfühlbarein.

SA-5000: StandartSDKarte

 2.AbdeckungdesSD-KartenSchachtesrechtsamHauptdisplaylösen.

 3.SD-KartemitdenKontaktflächennachunteneinlegen,dieKarterastetfühlbarein.

4.SenderbeigedrücktenTasten"MENU"und"OK"einschalten,derUpdate-Moduserscheint.BeiderBasicmussnurdie“OK”Taste

gedrücktwerden

5.NachloslassenallerTastensolltedieDateiangezeigtwerden.MitdenCursortastenauswählen,dannmitlangemDruckaufEnter

dasUpdatestarten.

6.NacherfolgreichemUpdatestartetderSenderselbsttätigdieneueCommander-Software.

7.DieSD-KartekannimSenderverbleiben.Senderwiederschließenundverschrauben,dabeibeiderSA-1000aufdasLautspre-

cherkabelachten.

Me üstruktur Haupt e ü 

 
Aus ahl it ◄► 

 
Modell e ü Se der e ü War tö e* Gru dei stellu ge  

     

Au
s

ah
l 

it 
◄

►
 

A s hlüsse Modelle Su he  Vi a�o sala  <Dateifu k�o e >** 
Fu k�o s austei e Leu htzeit Lautstä ke S ste i fo 
<Tele etrie> Displa  Di  Taste kli k BT-Pa a ete  
<Kopiere  & Sicher > Ko t ast S ste tö e Status eldu ge  
Baustei  a ähle  A s halte  a h Akku a e  K üppel Mode 
Baustei  ID setze  Se de akku Ala  Ve i du gsi fo Reset Se de  
Baustei ezei h e  Fu ksig al Ala  Bli ke -Kli k Modell-Pass o t  
E e e te te E e e o  Modell Li ht a e  Modell-Pass o t  
Te t  Besitze te t Tele et ie-Wa  Modell-Pass o t  
Te t  Te ta z. So �e e  Kipp-Wa u g Modell-Pass o t  
Modell Na e 

  
Sta t-Pass o t 

Modell BT-Ad esse 
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 *nurSA5000undSA1000



Scaleart OHG Schillerstraße 3  D-67165 Waldsee
KurzanleitungScaleART

Seite7

Betrie sarten Modi  der Ans hlüsse 
 CM1000 CM5000 

 Aus x x Anschluss abgeschaltet 

ModifürServos/Regler

Servo Prop x x Servo folgt konventionell der Knüppelstellung 
Servo Hydraulik x x Servo bewegt sich mit Hydrauliksimulation 
 Wischerservo x x Scheibenwischer-Antrieb 
 Wischer intervall  x x Scheibenwischer-Antrieb mit Memory und Intervallfunktion 
 Servo rastend x x Servo rastet  auf bis zu 5 gleichmäßig verteilte Positionen 
Schaltservo x x Servo mit Memoryschalter: Antippen wechselt zwischen den Endstellungen 
Servo mit Dämpfung x x Wie Proportional, aber mit einstellbarer Dämpfung 

ModizumSchaltenvonVerbrauchern

Commander-EmpfägerkönnenanjedemAnschlusseineLEDdirektbetreiben.FürgrößereVerbraucheristeinSchaltbausteinerforderlich

 Schaltfunktion x x Einfacher Schaltausgang: Ein solange Betätigt 
 Schaltfunkt. Memo x x Schaltausgang mit Memory: Antippen wechselt den Zustand 
 Schaltfunkt. Kombi x x Tippen nach oben für Memory, nach unten für Tasten 
 Fernlichtschalter x x Wie Kombi, aber Memory nur aktiv wenn Fahr- oder Standlicht an 
Intervallschalter  x x Wechselt in einstellbaren Intervallen zwischen ein und aus solange Betätigt 
Intervallsch. Memo x x Wechselt in einstellbaren Intervallen zwischen ein und aus, mit Memory 
Blinker-Anschlüsselösengegenseitigaus.DerAnschluss"Warnblinker"aktiviertalleBlinkersynchron

Blinker x x Blinkt solange betätigt 
Blinker komfort x x Kurz Tippen Blinkt für 3 Sekunden, längeres halten aktiviert Memory 

Blinker+Bremslicht x x Kombiniert Blinker hinten und Bremslicht in einenr Leuchte, für US-Fahrzeuge und 
Oldtimer 

Blink Spezial x x Kombiniert Blinker vorn und Begrenzungslicht in einer Leuchte, für US-Fahrzeuge  
ModizumdimmenvonVerbrauchern(nurCM5000)

 "PWM [0..max]      ",  x Einfaches PWM, 0 - 100%, mit Poti oder Knüppel bedienbar. 
 "PWM [0..max] Hydr.",  x Einfaches PWM, 0 - 100%; Selbsthaltend, mit Taster bedienbar. 

InternerRegler(nurCM5000)

ModifürdieSchaltung 
 Wahlhebel R-N-V  x 

  Richtungswechsel  x 
 

ModifürdieGasfuntion 

Regler Standard  x Einfacher Regler Vor - 0 - Rück ohne Bremse 

Regler mit Bremse  x Regler mit Bremse: Fahren - 0 - Bremsen; Vor/Rück-Wechsel über Schaltungs-
Anschluss 

Regler + 2-Gang  x Regler mit Bremse und 2-Gang-Getriebesteuerung: Fahren - 0 - Bremsen; Gang- und 
Richtungswechsel über Schaltungs-Anschluss 

Regler + 3-Gang  x Regler mit Bremse und 3-Gang-Getriebesteuerung: Fahren - 0 - Bremsen; Gang- und 
Richtungswechsel über Schaltungs-Anschluss 

Regler + Auto 2G  x Regler mit Bremse und 2-Gang-Automatik: Fahren - 0 - Bremsen; Fahrstufen- und 
Richtungswechsel über Schaltungs-Anschluss 

SequentiellesSchaltendurchTastenaufundab

UmschaltenVor/Rückdurchantippen
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Eingänge

Potentiometer  x Eingang für Poti, Messbereich -100%...+100% 
Temperatursensor  x Eingang für Temperatursensor LM35, Messbereich 0...100°C 
Schalter < o >  x Eingang für 3-Pos-Schalter, Messbereich Plus-Aus-Minus 
Schalter einfach  x Eingang für 2-Pos-Schalter, Messbereich Ein-Aus 
Spannung  x Eingang Spannungsmessung, Messbereich 0,0...1,0 Volt 
Drehzahlmesser  x Eingang Drehzahlmesser   
Messeingang x x Messeingang Spannung/Strom 
Lagesensor  x Interner Lagesensor 
 

  
 Funktionsbausteine

Alle Funktionsbausteine haben zwei Eingänge (i und ii) sowie zwei Ausgänge (links und rechts). 
 Kreuzmischer x x Standard-X-Mischer. Linker Ausgang ist i + ii, rechter Ausgang ist i - ii  
 Kreuzmischer Hydr. x x Wie Kreuzmischer, aber der linke Eingang (i) arbeitet mit Hydrauliksimulation 

Begr./Splitt x x Begrenzt den Servoweg dynamisch: der Linke Ausgang folgt i, aber nur solange i < ii 
ist. Der rechte Ausgang folgt i sobald i > ii ist. 

Begr./Splitt Hydr. x x Wie Begr./Splitt, aber der linke Eingang (i) arbeitet mit Hydrauliksimulation 

Ausg.-Umschalter  x x Schaltet das an i eingegebene Steuersignal auf linken Ausgang wenn ii > 0, auf den 
rechten Ausgang wenn ii < 0.  

Ausg.-Umsch. Hydr. x x Wie Ausg.-Umschalter, aber der linke Eingang (i) arbeitet mit Hydrauliksimulation 

Langsam/Diff x x Linker Ausgang folgt Knüppel langsam, rechter Ausgang liefert die Differenz zwischen 
Knüppelstellung und linkem Ausgang 

End/Umpolschalter x x 
Steuersignal auf i, kommt auf linkem Ausgang wieder heraus. Begrenzungssignal auf ii. 
Wenn ii größer bzw kleiner als die in "Weg" angegebene Schwelle verhindert dies 
weitere Auslenkung von linkem Ausgang in die jeweilige Richtung, Signal erscheint 
stattdessen auf rechtem Ausgang 

Kettenfz.-Mischer x x 
Mischer Lenkbremse: Kurveninnerer Antrieb wird Abgebremst, kurvenäußerer 
beschleunigt. Linker Eingang: Lenken, rechter Eingang: Gas. Fahrzeug bewegt sich nur 
wenn Gas gegeben wird. 

Pistenr.-Mischer x x Wie Kettenfz.-Mischer, aber Drehen auf der Stelle mit gegenläufigen Antrieben ist 
möglich. Dazu erst voll einschlagen, dann Gas geben. 

Funktion holen x x Dynamische Steuerquellen-Umschaltung: Linker Ausgang reagiert auf i wenn in der 
aktuellen Ebene Freigegeben, sonst auf ii 

Öl-Pumpensteuerung x x 
Hydraulikpumpen-Steuerung: Summiert die Auslenkungen aller Eingänge, mehrere 
Funktionsbausteine werden automatisch verkettet. Pumpensignal am letzten Ausgang 
abnehmen. 

Unterspannungsstop x x 
Stellt beide Ausgänge auf Neutral sobald der Unterspannungsalarm für die 
Betriebsspannung unterschitten wird (Einstellung der Schwelle am Anschluss mit dem 
Batteriesymbol) 

Hubwerksregelung x x Hubwerks-Komfortsteuerung: ii wählt die Arbeitstiefe vor, i steuert Einziehen/Ausheben 
durch antippen nach vorne und vorübergehendes ausheben durch ziehen nach hinten. 

Wegeschablone x x Frei programmierbare Wegschablone mit 8 Stützpunkten. (Zwei Kanäle pro 
Funktionsbaustein möglich) 

Getriebe 1-2 x x Steuerung für Getriebe mit den angegebenen Gängen. Linker Eingang betätigt die 
Schaltung. Am linken Ausgang steht das Signal für das Schaltservo. Mit dem rechten 
Eingang kann das Schalten während der Fahrt unterbunden werden: diesen dazu auf 
Propotional stellen und auf den Gasknüppel legen. Getriebe 1-2-3 x x 

Getriebe R-1-2 x x Der rechte Ausgang liefert hier zusätzlich ein Signal zur Vorwärts/Rückwärts-
Umschaltung. Bei Rückwärts steht das Getriebe grundsätzlich im 1. Gang. Getriebe R-1-2-3 x x 

 

CM-1000 CM-5000



Scaleart OHG Schillerstraße 3  D-67165 Waldsee
KurzanleitungScaleART

Seite9

HinweisezurBatterieverordnung

Im Zusammenhang mit dem Verkauf von Geräten die Batterien oder Akkus enthalten, sind wir verpflichtet, Sie gemäß 

der Batterieverodnung auf folgendes hinzuweisen:

Batterien dürfen nicht im Hausmüll entsorgt werden. Sie sind für die ordnungsgemäße  Entsorgung gebrauchter 

Batterien als Endverbraucher gesetzlich verpflichtet.

Sie können Batterien nach Gebrauch in kommunalen Sammelstellen, im Handel oder  an uns unter die nachstehende 

Adresse unentgeldlich zurückgeben oder ausreichend frankiert per Post an uns zurücksenden.

ScaleART OHG

Schillerstraße 3

D-67165 Waldsee

Deutschland

Batterien, die Schadstoffe enthalten, sind mitdem Symbol einer durchgekreuzten Mülltonne gekennzeichnet, ähnlich 

dem Symbol in der Abbildung unten. Unter dem Mülltonnen-Symbol befindet sich die chemische Bezeichnung des 

Schadstoffs - im Beispiel unten„CD“ für Cadmium. „Pb“ steht für Blei,  „Hg“ für Quecksilber.

Sie finden diese Hinweise auch noch einmal in den Begleitpapieren der Warensendung oder in der Bedienungsanlei-

tung des Herstellers. 

  

SchalterindenFunktionsbausteinensteuerndiedemNamenentsprechendeFunktionimLichtbusundaufIR

 Schalter x x Einfacher Schalter: Ein solange Betätigt 
 Schalter Memory x x Schalter mit Memory: Antippen wechselt den Zustand 
 Schalter Mem.Kombi x x Tippen nach oben für Memory, nach unten für Tasten 
 Bremslicht gen. x x Erzeugt aus der Gasknüppel-Bewegung ein Bremslicht-Signal 

 Kurven/Abbiegel.  x Erzeugt die Signale für rechtes und linkes Kurvenlicht abhängig von Fahrlicht, Blinker 
und Lenkung. Linken Eingang auf den Lenkknüppel legen. 

Multiswitch x x 
Erzeugt ein Multiswitch/Multiprop-Signal. Jede Seite hat vier Eingänge, diese auf die 
gewünschten Steuerelemente legen. Linker Ausgang liefert Robbe-Protokoll, rechter 
liefert Graupner-Protokoll. Steuert auch Lichtbus / IR-Ausgang. 

Betr.Stundenzähler  x Permanenter Zähler für Einschalt/Betriebszeiten.  
(Zwei Kanäle pro Funktionsbaustein möglich) 

SPS x x Programmierbare Logiksteuerung 
SPS Erweiterung x x Fortsetzung der Steuerung im nächsten Funktionsbaustein 

Blinker+Schaltung x x 
 Kombiniert Blinker und Schaltung auf einem Knüppel für Servonaut: wenn linker 
Eingang mehr als zur Hälfte nach hinten gezogen ist erschient das Signal vom rechten 
Eingang links, sonst rechts. 

MFC-Signal S+Prop x x Für MFC-Bedienung ohne Trimmung: Kombiniert eine Proportionalfunktion auf linkem 
Eingang mit einer Schaltfunktion auf rechtem Eingang. 

 

CM-1000 CM-5000
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ListederNamenundzugeordneterFunktionenaufLichtbus/IRsowieRückmeldesymbol

Name  Rückmeldung  Bus-Funktion

Bremse  Bremssymbol  Anhängerbremse

Bremselinks Bremssymbol

Bremserechts Bremssymbol

Bremsevorn Bremssymbol

Bremsehinten Bremssymbol

Untersetzung HI/LO



Sperrevorn Sperrevorn  Sperrevorn

Sperrehinten Sperrehinten  Sperrehinten

Sperremitte Sperremitte  Sperremitte

1.Funktion     Anhängerservo1

2.Funktion     Anhängerservo2

Stützevorne Stützen-Symbol

Stützehinten Stützen-Symbol

Stützerechts Stützen-Symbol

Stützelinks  Stützen-Symbol

Stützen  Stützen-Symbol

Wischer1  Wischer-Symbol

Wischer2  Wischer-Symbol

Sattelplatte 

AHK  Kupplungs-Symbol  Kuppel-Servo

Blinkrechts Blinkerrechts  Blinkerrechts

Blinklinks  Blinklinks   Blinklinks

Warnblink  Warnblink   Warnblink

Fahrlicht  Fahrlicht   Fahrlicht

Fernlicht  Fernlicht   Fernlicht

Nebelrücklicht Nebelrücklicht  Nebelrücklicht

Standlicht  Standlicht   Standlicht

Licht  Standlicht

Bremslicht     Bremslicht

Rückfahrlicht    Rückfahrlicht

1.Rundumlicht RWL   RWL

2.Rundumlicht RWL   RWL



Scheinwerfervorne Nebelscheinwerfer  Nebelscheinwerfer

Scheinwerferhinten 

Lichtvorn  Arbeitslichtvorn



Lichthinten Arbeitslichthinten

Lichtrechts    Kurvenlichtrechts

Lichtlinks     Kurvenlichtlinks

Hupe1     Hupe

Martinshorn    Martinshorn

Motorstart     Motorstart

SoundBremse    SoundBremse

SoundLuft     SoundLuft

SoundFanfare    SoundFanfare

Soundschalten    Soundschalten

IR-Robbe     IR-Protokollumschaltung

Trail.aus     IR-Ein/Aus
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m
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EmpfängerCM5000:

Art.Nr.:76000357

EmpfängerCM1000:

Art.Nr.:76000356
HF-Antennenmodul:

Art.Nr.:76000364

16Servoanschlüsse

InfrarotAnschluss

Tastezum“sichtbar”schalten

AnschlussfürAntenne

undweitereEmpfänger

StatusLED

TelemetrieMesseingänge

AnschlussElektromotor/

Hydraulikpumpe

Stromversorgung6-18V

AnschlussexternerVerbraucher

(Fahrregler,BEC,Sound,etc..)

65mm

LichtbusAnschluss

10Servoanschlüsse

Tastezum“sichtbar”schalten

AnschlussfürAntenne

undweitereEmpfänger

Stromversorgung6-18V

BECAnschluss

StatusLED

19mm

4
8

m
m

4
1

m
m

4
1

m
m

Verbindungskabel

Indexstift

PositionIndexstift

PositionIndexstift

CM5000mitAntennenmodul CM1000mitAntennenmodul

CM5000erweitertmit1xCM1000

Für eine vollständige Empfagsanlage

benötigenSieimmerdenEmpfängerunddas

Antennenmodul.DerEmpfängerkannnicht

ohneAntennebetriebenwerden.

Es können maximal 8 Empfänger verkettet

werden, um die Anzahl der verfügbaren

Kanäle zu erhöhen. Bei dem Verbinden von

Antenne und Empfänger mit dem Verbind-

ungskabel ist darauf zu Achten dass der

Indexstift des roten Steckers in der

Indexbohrung des Empfänges sitzt.  Diese

liegt immer am äußeren Rand des Empfän-

gersoderAntennenmoduls.
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Empfänger CommanderCM-1000 CommanderCM-5000
Servosteckplätze 10 16

FürSchaltfunktionennutzbar 10 16
AlsEingangnutzbar - 8(Anschluss9-16)

Funktionsbausteine(Mischer) 8 16
AnsteuerungLichtbus - Ja

IR-Ausgang - KompatibelmitRobbeundScaleart
IntegrierterReglerfürNeben-oderHauptantriebe - Bis3Ampere,mitÜberstrom-,Kurzschluss-

undTemperaturschutz
AnsteuerungvonMultiswitch-Modulen 1kompatibelmitGraupner,Robbeund

Scaleart
8kompatibelmitGraupner,Robbeund

Scaleart
MessungAkkuspannung Ja Ja

MessungStromaufnahme Nein Ja
AkkumanagementmitVerpolungsschutz Nein

Nein

Belastbarbis12Ampere,
Betriebsspannungmaximal18Volt

ZusätzlicheSensoranschlüsse 2
Lagesensor Nein NeigungundSteigung

EinstellbareAlarmschwellen Akkuspannung IndividuelleMinimal-undMaximalwerte
füralleMesswerte

Hydraulikpumpensteuerung Max.16Funktionenüberwacht Max.32Funktionenüberwacht
MischerfürKettenfahrzeuge Ja Ja

EndabschaltungüberLagesensor Nein Ja
Unterspannungsschutz Ja Ja

Regler-Strombegrenzung Nein Ja
SequnetielleGetriebesteuerung bis3Gänge bis4Gänge

FreieWegeschablone Ja Ja
Bremslicht-Funktion Ja Ja

Rauchgenerator-Ansteuerung Nein Ja
RückstellbareBetriebsstundenzähler 1 4

Servostellzeiteinstellbar 0-20Sekunden 0-20Sekunden
ServowegeEinstellbar 0-200%rechtsundlinksgetrennt 0-200%rechtsundlinksgetrennt

HydrauliksimulationfürServos Ja Ja
ProgrammierbareAblaufsteuerung Ja

Passwortschutz GetrenntfürBetriebundKonfiguration GetrenntfürBetriebundKonfiguration
Stromversorgung BECoderFahrakku,4,8bis18Volt BECoderFahrakku,4,8bis18Volt

Bus-Fähig(mehrereAuswerterimModell) Ja Ja

Software-UpdateimModellmöglich Ja Ja

FunktionsübersichtEmpfängerScaleARTCommander

Nein

BEC:

DieScaleARTCommanderEmpfängerCM-1000undCM-5000verfügenübereinInternesBECsystemzur
Empfänger Stromversorgung. Dieses System ist akitv sobald eine externe Versorgungsspannung von
6-18Vangelegtwird.DiesesBECSystemdientabernurfürdieinterneStromversorgungdesEmpfängers.
Für die Stromversorgung der Servos benötigen Sie noch ein zusätzliches externes BEC system. Je
nachdem wie viele Servos angeschlossen sind können Sie entweder das in den meisten Fahrreglern
integrierteBECnutzenodersieverwendeneinseparatesBECSystem.BeiVerwendungeinesseparaten
BEC Systems empfiehlt es sich in den meisten Fällen das rote + Kabel aus dem Servostecker des
Fahrreglerszuentfernen.
EsistauchmöglichdieCommanderEmpfängerohneeineexterneStromversorgungzubetreiben.Dann
versorgtsichderEmpfängerautomatischüberdasBECSystem.
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CommanderSA5000  Art.Nr.:76000350

CommanderSA1000  Art.Nr.:76000351

CommanderBasic   Art.Nr.:76000352

CommanderMasterCM5000  Art.Nr.:76000357/359

CommanderMasterCM1000  Art.Nr.:76000356/358

CommanderHF-Antennenmodul Art.Nr.:76000364

Waldsee,12.August.2014
MartinMichalik,TechnischerLeiter
MartinMichalik,technicalmanager

FirmaScaleARTOHG,Schillerstraße3,67165Waldsee,Deutschland

tel.:+496236416651www.scaleart.deinfo@scaleart.de
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CERTIFICATEOF
ACCEPTANCEFORCANADA

CertificateNo. : CS05962

Certification(label)No. : 5123A-BGTWT41

Certificateissuedto(holder) : BluegigaTechnologiesOy
Sinikalliontie5A
Espoo,FIN-02630,Finland

Typeofcertification : Family

Modelnames : WT41-A,WT41-N

Typeofradioequipment : ModularApproval,Bluetoothdevice

Equipmentname/description : WT41BluetoothModule

Specifications : RSS-Gen,IssueNo.3,IssueDate:December2010
RSS102,IssueNo.4,IssueDate:March2010
RSS210,IssueNo.8,IssueDate:December2010

Frequencyrange : 2402MHz–2480MHz

R.F.powerrating/fieldstrength : 0.04W

Antennainformation : Dipolewith2.3dBigain

Emissiondesignator : 1M40G1D

Testlaboratory : TRaCTelecoms&RadioLtd
UnitE,SouthOrbitalTradingPark,HedonRoad
Hull,HU91NJ,UnitedKingdom
Tel:441482801801Fax:441482801806
john.charters@tracglobal.com

TestlabcompanyNo. : 3483A

Certificationofequipmentmeansonlythattheequipmenthas mettherequirementsoftheabovenotedspecification.
Licenceapplications,whereapplicabletousecertifiedequipment,areactedonaccordinglybytheissuingofficeandwill
dependontheexistingradioenvironment,servic eandlocationofoperation.Thiscertificateisissuedonconditionthatthe
holdercompliesandwillcontinuetocomplywiththerequirementsandproceduresissuedbyIndustryCanada/La
certificationdumatérielsignifieseulement quelematérielasatisfaitauxexigences delanormeindiquéeci-dessus.Les
demandesdelicencesnécessairespourl’utilisationdumatériel certifiésonttraitéesenconséquenceparlebureaude
délivranceetdépendentdesconditions radioambiantes,duserviceetdel’emplacem entd’exploitation.Leprésentcertificat
estdélivréàlaconditionqueletitulairesatisfasseetcontinuedesatisfaireauxexigences etauxprocéduresd’Industrie
Canada
Certifiedradioequipmentshallnotbedist ributed,leased,sold,orofferedforsaleinCanadapriortothelistingofthedev ice
intheIndustryCanadaradioequipmentlist(REL).

Dateofissue: April14,2011

Authorizedby: 

  For Curtis-Straus LLC
MichaelBuchholz
Certifier
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6731 Whittier Ave, Suite C110, McLean, VA 22101 

Ph:  (703) 847-4700, Fax: (703) 847-6888
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JAPANCERTIFICATEOFCONSTRUCTIONTYPE

CERTIFICATION No.  ?  ATCB013105

RADIO LABEL MARKING  ? 209-J00047
  
ISSUED TO   ?  BluegigaTechnologiesOy   
  Sinikalliontie5A

 02630Espoo
 Finland
     

CLASSIFICATION OF SPECIFIED ?  Article2,Paragraph1,Item 19
RADIO EQUIPMENT  Category:WW
  
MODEL / NAME OF EQUIPMENT  ?  WT41/Class1BluetoothModule
      

FREQUENCY RANGE   ? 2402 -2480MHz
       

EMISSION DESIGNATION   ?  F1D,G1D
      

R.F. POWER RATING   ?  0.12mW/MHz
  Maximumantennagain:2.26dBi

NOTES:  This certificate does not pertain to requirements t hat may be applicable under the
Telecommunications Business Act for certain types o f telecommunications terminal
equipmentwhicharesubjecttoboththeRadioActa ndTelecommunicationsBusinessAct.

ORIGINAL DATE OF ISSUE: February 19, 2013 
REVISED  DATE OF ISSUE: N/A? ? ? ?
      MichaelF.Violette

Director

This is to Certify that the above Type Certification has been granted in accordance with the provisions of 
Article 38-24 Paragraph 1 of the Radio Law. 
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